
Folie 1 

Die Nachhaltigkeit in der Physiotherapie
- Environmental Physiotherapy -

Dr. Andreas Alt 
Fachhochschule Bern, SportClinic Zürich

© Andreas Alt

 
Folie 2 

Lernziele

© Andreas Alt

1. Überblick über die Mitweltbewusste Gesundheitsversorgung

2. Die Rolle der Physiotherapie in der Mitweltbewussten Gesundheitsversorgung

Bedeutung

Impact

Entwicklung 

Potenzial der Mitweltbewussten Physiotherapie 

Umsetzbarkeit der Mitweltbewussten Physiotherapie 

Chancen durch die Mitweltbewussten Physiotherapie 

 
Folie 3 

Die Bedeutung der Mitweltbewussten Gesundheitsversorgung
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Die Zerstörung wesentlicher Teile unseres Lebensraums (Pflanzen, Meere etc.) ist weniger ein 
Problem für den Planeten als für uns selbst.

Die daraus entstehende Rückkopplung ist vielschichtig:

• (+) Temperaturen → Anstieg von Herzkreislauf-Beschwerden (Desai et al., 2023)

„Je mehr Wohlstand für uns, desto mehr Schaden für die Mitwelt…?“ 

• (+) Niederschläge und zu hohe Temperaturen → Vermehrung von Viren (Carlson et al., 2022)

• (-) Luftqualität → Anstieg von Allergien (Luschkova et al., 2022) 

• (+) Stürme → Unterbrechung von Lieferketten (Medizinprodukte etc.) 

Aus diesen Erkenntnissen entstand…  
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Gezeigt werden die verschiedenen 
Faktoren, die für Veränderungen unseres 
Lebensraums sorgen. 

Ursprung:  Europäischen Union 

In der Originalversion ist die Rückkopp-
lung der Mitwelt auf den Menschen nur 
gering beachtet worden (Hambling et al., 2011). 

Darum habe ich Sie hinzugefügt …   

… der Rahmen für Antriebskraft, Druck, Staat, Auswirkungen & Reaktion
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Der Impact des Gesundheitssystems auf die Mitwelt
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Das Gesundheitssystem erscheint wie die oder der „Heilige“ in der modernen Gesellschaft… wenn da 
nicht die…

Überversorgung = Ressourcenverschwendung + Emissionen + Unterversorgung finanziell Schwächerer 

…monetär begründete Überversorgung wäre (Alt, 2024; Corvalan et al., 2020).  

Mehr Infos

Es kommt zu…
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… ökologischen Folgen durch die..
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… Gesundheitsversorgung → Verschmutzungen der Luft, des Wassers und des Bodens (Corvalan et al., 
2020) 

Dabei konnten… 

• … dem Strom- und Wasserverbrauch 38% (MRT-Scans, Beatmungsgeräte, Reinigung etc.), 

• dem Verkehr 22% (Krankentransport, Anfahrtswege der Patientinnen und Patienten etc.) und

• der pharmazeutischen Industrie 10% (Medikamente, Hygieneartikel etc.) 

der Emissionen zugeschrieben werden (Pichler et al., 2019). 

Diese „Verschmutzungen“ verdeutlichen den… 
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… weltweiten Impact des Gesundheitssystems auf die Ökologie
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*Rodríguez-Jiménez et al., 2023
Diese Erkenntnis führte zur…
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… Entwicklung der Environmental Healthcare
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Die Fachpersonen der Gesundheitsversorgung und die „Führungskräfte“ haben im Gesundheits-
system eine klinische und ethische Verantwortung, den ökologischen Fußabdruck des Gesund-
heitssystems zu reduzieren (Alt, 2024; Lenzen et al., 2020). 

Die „Internationale Gesellschaft für Qualität im Gesundheitswesen“ erklärte die Nachhaltigkeit 
zu eine der wichtigsten Prioritäten (McArdle, 2023). 
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Die Entwicklung der Environmental Healthcare
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Mortimer et al. definiert dazu eine einfache Formel zur Berechnung eines Werts, der für die 
Auswirkungen auf die Mitwelt durch das Gesundheitssystem Aufschluss gibt: 

Ein Ansatz, der auch im deutschen Gesundheitssystem für Fortschritt sorgen würde. 

Im Kontext der Gesundheitsversorgung verdeutlicht dies…
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… die Rolle der Physiotherapie in der Mitweltbewussten Gesund-
heitsversorgung

Vorteile: Die therapeutische Effektivität zur Linderung von 
Beschwerden und die Förderung des Selbstmanagements von 
PatientInnen OHNE MEDIKAMENTE und OHNE OPERATIONEN
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Potenzial für die *5-P-Medizin (Alt 2024; Blobel et al., 2022).

Nachhaltigkeit könnte das Verantwortungsbewusstsein 
der Physiotherapie für die personalisierte Medizin (der 

Zukunft) massiv prägen (Alt, 2024).

*5-P-Medizin = präzise, prädiktiv, präventiv, personalisiert und partizipatorisch

Prävention statt Rehabilitation
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Die Mitweltbewusste Physiotherapie und die „Sustainable
Development Goals“ 
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Aus:
UN-Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung (SDG*): 
Aufforderung zur Einbeziehung von Nachhaltigkeitsaspek-
ten in die täglichen Routinen und Praktiken 

„Ein System, das die Gesundheit verbessert, erhält 
oder wiederherstellt und gleichzeitig negative Aus-
wirkungen auf die Umwelt minimiert und Möglich-
keiten zur Wiederherstellung und Verbesserung der 
Umwelt nutzt, um die Gesundheit und das Wohler-
gehen heutiger und künftiger Generationen zu för-
dern.“ 

# WHO-Definition der nachhaltigen Gesundheitsversorgung

*SDG = Sustainable Development Goals (Maric et al. 2021)
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Das Ziel „3“ der Sustainable Development Goals 

© Andreas Alt

Deutlich werden die 
Potenziale, aber auch die…
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… Auswirkungen der Physiotherapie auf die Ökologie…
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… durch die Umsetzung bestimmter Therapieansätze und die damit
verbundene Aufklärung von PatientInnen. 

Direkte Auswirkungen:
• die Häufigkeit der Physiotherapie, die PatientInnen 

für sich beanspruchen (Emissionen durch fossilbetrie-
bene Transfers (Fahrtwege))

• Empfehlungen emissionsreicher Diagnostiken 
(*MRT-Scans etc. etc., vergl. Slide 5)

• Vertrieb und Vermarktung von, relevanten Therapieprodukte (Blackroll etc.)

*MRT-Energieaufwand pro Tag = 363 kWh bis 530 kWh = jährlicher Durchschnitt bei einer Fallzahl von 4.140 = Verbrauch (kWh) von 26 
Vier-Personen-Haushalte (Alt, 2024; Heye et al., 2020)

*CO2-Emissionen durch Physiotherapie in Australien = Alle therapeutischen Gesundheitsversorger (Malik et al., 2018); Keine Daten aus 

Deutschland verfügbar (Stand: März 2024)

*Physiotherapie-Emissionen 
in Australien = ~ 2% der Healthcare
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Keine genauen Daten zum ökologischen Fußabdruck der 
Physiotherapie…
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*OFGS = ökologischer Fußabdruck gesamtes Gesundheitssystem, RVD = relevante Versorgungsdisziplinen, ÜVD = Überversorgung pro 
Disziplin, NEM = nachgewiesene Emissionen pro Maßnahme, z.B. MRT-Scans, ÖFD = Ökologische Fußabdruck pro Disziplin 

… zeigen unter anderem McKenzie et al., 2022. 

Ein einfacher „Starter“-Vorschlag:

(ÖFGS* (= ~ 5%) : RVD* (%)) x (ÜVD* (%) + NEM* (%)) = ÖFD* (%)

Genug Motivation zur…
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… Umsetzung der Mitweltbewussten Physiotherapie
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→ Verständnis und Bewusstsein bezüglich der eigenen Handlungskonsequenz (Stanhope et al., 2023)

Es gibt viele Möglichkeiten, Verantwortungsbewusstsein als PhysiotherapeutIn in Bezug auf die öko-
logische Mitwelt zu zeigen.

Voraussetzung ist: 

Beispiele für PhysiotherapeutInnen: 

→Förderung des Selbstmanagements der PatientInnen – IMMER (Dineen-Griffin et al., 2019)

→Vermeidung von therapeutischer Abhängig (= Chronifizierung) (Alt et al., 2024)

→So wenig wie mögliche passive und so viel wie nötig verhaltens- und aktivitätsbezogene Therapie 
(Lin et al., 2020)
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Die Umsetzbarkeit der Mitweltbewussten Physiotherapie

© Andreas Alt

Beispiele für Leitungspositionen:

→ Unterstützen Sie verantwortungsbewusste Strategien und Fachpersonen

→ Vermeiden Sie Deals und Partnerschaften mit Low-Value-Therapie-AnbieterInnen, wie z.B. 
Stoßwellentherapie, Ultraschall-Therapie, Chiropraktik, Wärmeanwendungen etc. bei MSK-
Beschwerden (Hartvigsen et al., 2022)

→ Unterstützen Sie sinnvolle Investitionen zur Förderung der effizienten, personalisierten Versorgung 
(vegl. Slide 8)
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Die Chance der Mitweltbewussten Physiotherapie durch digitale 
Innovationen 
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Die eHealth ermöglicht die personali-
sierte Gesundheitsversorgung in der 
modernen Medizin (vergl. Slide 8). 

Dennoch gibt es eine Menge von He-
rausforderungen, die aktuell vor allem auf 

beruhen (Alt et al., 2024, Blobel et al., 2022). 

→ dem Management des Datenschutzes,
→ der „Robustheit“ von ML in Bezug auf die 

Datenauswertung und 
→ der AKZEPTANZ von eHealth aus Sicht der 

PatientInnen (Alt et al., 2023) 

*MARS = Mobile App Rating Scale (Reliabilität = 
Omega 0,79 – 0,93; ICC = 0.82) (Terhorst et al., 2020)

Abb. Entwicklung von eHealth, basierend auf Qayyum et al., 2021; ML = machine
learning; LTSM = long short term memory (rekurrentes neuronales Netz) → lernt 
und speichert Informationen
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Weitere Informationen zur eHealth in der Physiotherapie…

… gebe ich in der entsprechenden Fortbildung 
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„Die Verantwortungsbewusste 
Physiotherapie der Zukunft“

Mehr Infos
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Übungsaufgaben

• Bitte identifizieren und notieren Sie drei Treiber für die Belastung der Biosphäre im Rahmen 
Ihrer beruflichen Tätigkeit, z.B. hohe Rezidivrate! 

• Bitte erläutern Sie zu jedem Ihrer Treiber zwei Faktoren, die zu einer Verringerung der 
negativen Effekte beitragen können, z.B. spezifische PatientInnenaufklärung!

• Bitte identifizieren Sie zwei Treiber, die aufgrund der gesetzlichen Vorgaben im Kontext des 
Gesundheitssystems – insbesondere der Physiotherapie – existieren, z.B. Direct Access!

• Welche Benefits könnten die Natur UND die PatientInnen erfahren, wenn wir 
PhysiotherapeutInnen unsere PatientInnen entsprechend aufklären, z.B. zu Fuß zur Arbeit 
gehen.? Bitte nennen und begründen Sie zwei Benefits!

• Welche Benefits könnte die Gesellschaft durch die Mitweltbewusste Physiotherapie erfahren, 
z.B. geringere Gesundheitskosten etc. – Bitte nennen und begründen Sie zwei Benefits!

Bitte senden Sie Ihre Antworten und Ausführung per E-Mail an mich!

© Andreas Alt
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Take-home Message

• Je mehr wir die Natur (=Biosphäre, andere Lebewesen etc.) bedrängen, desto mehr 

werden wir von der Natur bedrängt → Belastungen der Gesundheit steigen

• Die Schadstoffemissionen der Gesundheitsversorgung betragen rund 5% der 

weltweiten Schadstoffemissionen – selbst die Fliegerei verursacht weniger (4,5%)

• Die Physiotherapie kann helfen, die Emissionen zu reduzieren, da sie die Prävention von 

Gesundheitsbeschwerden beherrscht

• Digitale Innovationen, die auf AI beruhen, sind interessant, benötigen aber weitere Forschung 

zur Klärung von Risiken, wie z.B. Energieaufwände, Zugangsmöglichkeiten und Effektivität 

© Andreas Alt
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Diskussion
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Herzlichen Dank für Ihr Interesse!
Für die Beantwortung von Fragen oder einen gemeinsamen 

Austausch, stehe ich auch später gerne zur Verfügung! 

andreas-alt@gmx.de
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